
Ausschreibung des Dissertationspreiswettbewerbs 2026 der GK e.V.  
  
Die Gesellschaft für Kognitionswissenschaft e.V. schreibt erstmals den Wettbewerb um den  

Dissertationspreis der Kognitionswissenschaft 2026 der GK 
aus. Ziel ist die Würdigung interdisziplinärer Nachwuchsforschung und die Netzwerkbildung für den 
weiteren Karriereweg weit über die Grenzen der Kognitionswissenschaft hinaus.  
Ausgezeichnet werden Dissertationen im breiten Einzugsbereich der Kognitionswissenschaft mit explizit 
interdisziplinärem Charakter. Die Dissertationen sollen einen Brückenschlag (methodisch, konzeptuell, 
inhaltlich) zwischen mindestens zwei Disziplinen beinhalten und innovativ über einzelne Paradigmen 
und Forschungsansätze hinausgehen.  
Zur Teilnahme berechtigt sind Promovierende und Promovierte, die folgende Voraussetzungen erfüllen: 

1. Die Verteidigung ihrer Dissertation liegt zum Einreichungsstichtag höchstens zweieinhalb Jahre 
zurück oder findet bis dahin statt. 

2. Die schriftliche Dissertation wurde mit mindestens „magna cum laude“ oder einer 
vergleichbaren Bewertung bewertet. 

3. Die Kandidatin oder der Kandidat wird von mindestens einer betreuenden Person vorgeschlagen. 
Aus allen Einreichungen werden die Arbeiten von bis zu acht Kandidatinnen und Kandidaten durch ein 
ehrenamtlich tätiges Expertengremium vorausgewählt. Dieses besteht überwiegend aus Mitgliedern des 
Vorstands und des Beirats der GK e.V.  
Zur Auswahl der Preisträger:innen werden die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten zu einem 
zweitägigen exklusiven Symposium eingeladen, das am 15. und 16.03.2027 stattfinden soll. Dort 
stellen die Kandidatinnen und Kandidaten ihre Arbeiten konstruktiv und interaktiv dem Auswahlgremium 
vor. Aus dem Kreis der eingeladenen Kandidatinnen und Kandidaten werden drei Preisträgerinnen 
beziehungsweise Preisträger ausgewählt.  
Die Ausgezeichneten erhalten ein Preisgeld (1. Preis: 1.000 €, 2. Preis: 600 €, 3. Preis: 400 €) und werden 
eingeladen, ihre Arbeiten auf der KogWis 2027 in Osnabrück (06.–08.09.2027) einer breiten 
wissenschaftlichen Öffentlichkeit vorzustellen. In diesem Rahmen erfolgt auch die  Preisverleihung.   
Die Bewerbungsfrist (Stichtag) für den Dissertationswettbewerb endet am 31.10.2026.  
Einzureichende Unterlagen:   

• Vorschlagsschreiben 
• Dissertationsschrift  
• Zusammenfassung der Dissertation im Umfang von maximal 6.000 Zeichen einschließlich 

Leerzeichen, in der insbesondere der interdisziplinäre und innovative Charakter der Arbeit 
erläutert werden soll. 

• Tabellarischer Lebenslauf einschließlich Publikationsliste  
• Kopien der Gutachten zur Dissertationsschrift oder entsprechende Stellungnahmen der 

Gutachterinnen und Gutachter. 
• Falls die Dissertationsschrift noch nicht veröffentlicht wurde: 

§ Nachweis über die erfolgreich abgeschlossene Verteidigung  
§ Angabe des geplanten Veröffentlichungsdatums 

Die Unterlagen können in deutscher oder englischer Sprache eingereicht werden.  
Sie sind in einer einzigen PDF-Datei per E-Mail an sf@gk-ev.de zu senden 


